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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV Unterlauter III : TSV Scherneck II 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

9:3 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Coburg 
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) für den TSV 
Unterlauter III

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Unterlauter III, als Tim Brasch
sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TSV Scherneck II perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Tim Brasch, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 14. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TSV Unterlauter
III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Brasch / Meyer hatten ihre Gegner
Gerstlauer / Butsch beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Einen Sieg verpassten
dann Ziegler / Weidemüller hingegen beim 12:14, 11:6, 6:11, 8:11 gegen Kessner / Schineller. Einen
Punkt für das Team vor Augen gaben Meyer / Bähring bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen
Pötzinger / Steinert noch ab und quittierten eine 2:3-Niederlage. Wie ausgeglichen dieses Doppel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Lukas
Ziegler überzeugte im Match gegen Christiane Gerstlauer, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Zwar brachte Jens Kessner Corinna Weidemüller phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Corinna Weidemüller mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier
als eher offen erwartete Partie. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:2 an den Tisch. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Tim Brasch die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte derweil
Gerhard Meyer beim 2:3 gegen Albert Pötzinger leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als
umkämpft eingeschätzte Match jedoch knapp. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Vorsprung. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Claudia Meyer hatte im Einzel gegen
Markus Steinert am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Lange mit Eugen Butsch ringen musste Bernhard Bähring in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Lukas Ziegler machte mit Jens Kessner
bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Einen sicheren
Punkt für ihre Mannschaft holte nachfolgend Corinna Weidemüller beim 11:5, 11:9, 11:7 gegen
Christiane Gerstlauer. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Weidemüller
nun bei 13:9, während Gerstlauer bislang 8 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Albert Pötzinger war der Gastgeber Tim Brasch, konnte er am
Ende den Favorit Albert Pötzinger im Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Brasch zu Ende
ging. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.03.2023 (00:41) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Unterlauter III nun ein Punktekonto von 13:15 Punkten auf,
während der TSV Scherneck II vor dem nächsten Spiel, das am 24.03.2023 gegen den TSV 1906
Meeder ansteht, 20:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Unterlauter III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 24.03.2023 gegen den SV 1921 Weidach.

 Statistik:
 TSV Unterlauter III

Doppel: Brasch / Meyer 1:0, Ziegler / Weidemüller 0:1, Meyer / Bähring 0:1 
Einzel: L. Ziegler 2:0, C. Weidemüller 2:0, T. Brasch 2:0, G. Meyer 0:1, C. Meyer 1:0, B. Bähring 1:0 

 TSV Scherneck II
Doppel: Kessner / Schineller 1:0, Gerstlauer / Butsch 0:1, Pötzinger / Steinert 1:0 
Einzel: J. Kessner 0:2, C. Gerstlauer 0:2, A. Pötzinger 1:1, A. Schineller 0:1, E. Butsch 0:1, M.
Steinert 0:1


